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Hallo erised,

ich versuche Dir einmal zu antworten, da ich selbst Lehrerin für Holztechnik an einer
berufsbildenden Schule bin. Mein Weg ist allerdings etwas anders verlaufen. Ich habe zuerst
mein Abitur gemacht, dann eine Ausbildung und dann an einer Fachhochschule studiert. Genau
gesagt an der Fachhochschule in Rosenheim und dort das Ingenieurstudium Holztechnik.
Nach jahrelanger Tätigkeit als Ingenieurin habe ich einen Direkteinstieg gemacht. D.h., dass ich
direkt in den Schuldienst eingestiegen bin, mit 8 Stunden unterrichtet habe und an einem Tag
zusammen mit Referendaren die Seminarveranstaltungen besucht habe.
Diese Möglichkeit gibt es heute in der Form zwar auch noch, aber ist eher selten.
http://www.kultusportal-bw.de/servlet/PB/menu/1154615/index.html
Mein Kollege, der einen ähnlichen Weg, jedoch ohne längere Berufserfahrung, hinter sich hat,
musste noch ein Technikpädagogikstudium als Aufbaustudium absolvieren.
Diese Möglichkeit hättest Du ja auch.
z.B. in Stuttgart noch Technikpädagogik draufsatteln
Vorteil dieser Variante: Du bist nicht auf's Lehramt festgelegt, hast ein Ingenieurstudium, das
meiner Meinung nach deutlich gehaltvoller als ein reines Lehramtststudium im Fach Holztechnik
ist.
Wir haben immer wieder Referendare, die "nur" ein Lehramtstudium haben. Und wenn ich so
mitbekomme, dass die eigentlich nur bei den Architekten, Bauingenieuren etc. Vorlesungen
besucht haben, zweifel ich an dieser Ausbildungsform. Mein Schulleiter ist von diesen
Pseudostudiengängen auch nicht sonderlich begeistert.
Einen solchen Studiengang gibt es an mehrern Standorten. Habe gerade 'mal gegoogelt:
http://www.hs-koblenz.de/Lehramt-an-Ber…Sch.4102.0.html
Ab und an kommen auch Referendare aus Kaiserslautern. Ob man dort mit Fachhochschulreife
studieren kann, weiß ich nicht. Müsstest Du mal schauen. Über die Qualität des Studiums kann
ich noch nichts sagen.

Alternativ, Du hast leider kein Bundesland angegeben, könntest Du in Baden-Württemberg
auch ein BA-Studium = duales Studium mit Holztechnik aufnehmen und dann wieder, falls
erforderlich, entsprechendes Aufbaustudium aufnehmen.

Du siehst, es gibt also Möglichkeiten, allein mit Fachhochschulreife ins Lehramt zukommen.

Ich hoffe, ich konnte Dir zunächst einmal weiterhelfen. Wenn Du weitere Fragen hast, bitte
einfach melden.
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Als Fazit vielleicht: Der schnellste und einfachste Weg ist nicht immer der beste.

Viele Grüße
Super-Lion
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